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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SpVgg Deiningen : FC 1929 Mertingen III 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Zimmermann fixiert zwei Punkte für den FC 1929 Mertingen III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom FC 1929 Mertingen III, als Josef
Zimmermann sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SpVgg Deiningen
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Leo Berchtenbreiter, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gäste vom FC 1929 Mertingen
III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu
entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 8 Fünf-Satz-
Spielen zeugt von einem großen Fight.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Faul /
Baumgärtner in ihrem Doppel gegen Wöhnl / Brechenmacher etwas die Form und am Ende mussten
sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Steger / Faul und Kilic / Zimmermann entschieden, das Steger / Faul letztendlich
gewannen. Einen Zähler für das Team verpassten Funk / Löfflad bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Berchtenbreiter / Burlefinger. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Roman Faul
gelang es Hakan Kilic zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Enttäuscht über seine
2:3-Niederlage gegen Christoph Wöhnl war Matthias Baumgärtner, obwohl er alles gegeben hatte.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. 2:3 endete
das Einzel zwischen Fritzmartin Steger und Leo Berchtenbreiter aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Hermann Faul hatte gegen Jürgen Brechenmacher bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Burlefinger wurden im Anschluss Daniel
Funk unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Armin Löfflad verlor daraufhin seine Partie gegen Josef
Zimmermann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 1:11, 1:11, 2:11. Wie überlegen der Sieg
ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Löfflad im gesamten Match nur 4 Punktgewinne gelang. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Roman Faul und Christoph Wöhnl, ehe sich der Spieler der SpVgg Deiningen in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Mit nur einem Satzverlust ging Matthias Baumgärtner gegen Hakan Kilic durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Lange mit Jürgen Brechenmacher ringen musste
Fritzmartin Steger, bis er seinen Kontrahenten mit 2:11, 11:8, 4:11, 12:10, 11:9 niedergerungen
hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Hermann Faul verlor sein Spiel
gegen Leo Berchtenbreiter unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:11 (Faul) und 4:3
(Berchtenbreiter). Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel Funk bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Josef Zimmermann. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl
an Siegen von Funk bei 0, während er nun 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen
hat. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat die SpVgg Deiningen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 11 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.03.2024 gegen den TSV
Ebermergen an. Für den FC 1929 Mertingen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Ebermergen am 23.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:14 geht.

 Statistik:
 SpVgg Deiningen

Doppel: Faul / Baumgärtner 0:1, Steger / Faul 1:0, Funk / Löfflad 0:1 
Einzel: R. Faul 2:0, M. Baumgärtner 1:1, F. Steger 1:1, H. Faul 0:2, D. Funk 0:2, A. Löfflad 0:1 

 FC 1929 Mertingen III
Doppel: Kilic / Zimmermann 0:1, Wöhnl / Brechenmacher 1:0, Berchtenbreiter / Burlefinger 1:0 
Einzel: C. Wöhnl 1:1, H. Kilic 0:2, J. Brechenmacher 1:1, L. Berchtenbreiter 2:0, J. Zimmermann 2:0,
S. Burlefinger 1:0


